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Öffentliche interdisziplinäre
IOS-Vortragsreihe Mensch und Tier

Vorträge Wintersemester 2011 / 2012
donnerstags 18-20 Uhr c.t.

Bibliothekssaal R11 T00

24.11.11 
Wildtiere in der Stadt - Urbanzoologie
Dr. Marcus Schmitt, Allgemeine Zoologie, 
Universität Duisburg-Essen

08.12.11 
Mensch und Tier im Zoo - Kritische 
Zooästhetik
Prof. Dr. Norbert Schmitz, Ästhetik,
Muthesius Kunsthochschule

19.01.12 
Animal Studies - Tiere in der 
Zeitgenössischen Kunst 
Dipl. Des. Mona Mönnig,
Designwissenschaft,
Folkwang Universität der Künste

Videos der Vorträge online:
www.uni-due.de/ios/veranstaltungen



Kulturgeschichte
Hund: Laika im Orbit

Am 3. November 1957 schoss die Sowjetuni-
on den Satelliten Sputnik 2 ins All. An Bord 
befand sich die Hündin Laika, die als erstes 

Lebewesen in den Orbit geschickt wurde. Ihr 
Tod war bei dieser Mission von Anfang an ein-

geplant.

Pferd: Der kluge Hans 
Können Pferde eigentlich rechnen oder sogar 
denken? Der kluge Hans anscheinend schon!

Das Schwein
„Kein Tier verkörpert vollkommener die Wi-
dersprüche zwischen Glück und Unglück, 

Reichtum und Armut, Genuss und Gier, Intel-
ligenz und Dummheit, Leidenschaft und Träg-

heit sowie Sauberkeit und Schmutz.“ 
(Thomas Macho)

Zoo
An Zoos scheiden sich die Geister. Aber: 
Rund 600 Millionen Menschen besuchen 

Zoos heutzutage weltweit.
Ein Blick zurück: Von der Menagerie zum 

Naturschutzzentrum

Tier und Stadt
Immer mehr Tiere drängen in unseren Le-
bensraum, auch Tiere, die in Deutschland 

bis vor einigen Jahren nicht heimisch waren. 
Was sind die Folgen unserer Verantwor-
tungslosigkeit im Umgang mit Tieren?

Philosophie
Unterscheidet sich der Mensch durch seine 
Vernunft vom Tier und nimmt er dadurch 

eine Sonderstellung in der Welt ein? 
Können menschliche Eigenschaften über-

haupt auf Tiere übertragen werden?
Welche Rolle spielen Affen?

„Es geht nicht darum, ob sie denken 
können oder ob sie sprechen können, es 

geht einzig und allein darum, ob sie leiden 
können“ (Jeremy Bentham)


